
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Protokoll der Jahreshauptversammlung 

der Sport ArGe Großefehn  05.04.2017 
 

 

 

 

Ort:  Landhaus Feyen in Mittegroßefehn 

Zeit:  05.04.2017 

Anfang: 19.30 Uhr 

Ende:   21.17 Uhr 

 

 

 

Zu 1 

 

Der  Sport ArGe Vors.  Matthias Heeren eröffnete die Versammlung und begrüßte 30 Teilnehmer. 

Besonders begrüßte er  Friede Schoone (stellv. Bürgermeister der Gemeinde Großefehn), Eilert 

Janssen (Stellv. Vors. KSB), Frank Cramer (Verwaltung Gemeinde Großefehn), Martin Aden 

(Bildungs und Sportausschussvors. im Gemeinderat Großefehn) und Karl Reuter 

(Behindertenbeauftragter der Gemeinde Großefehn). 

 

 

Zu 2 

 

Die ordnungsgemäße Einladung zu dieser Versammlung wurde festgestellt. 

 

Von den 15 angehörenden Sportvereinen der Sport ArGe  sind 13 Vereine vertreten, somit sind 

wir beschlussfähig. 

 

 

Zu 3 

 

Die Tagesordnung wurde mit einer kleinen Korrektur festgelegt einstimmig zugestimmt. 

 

 



Zu 4 

 

Das Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung vom 16.03.2016 wurde einstimmig 

genehmigt. Die Protokolle können auf der Homepage der Sport ArGe unter www.sportarge-

grossefehn.de eingesehen werden. 

 

 

Zu 5 

 

Der I. Vors. Matthias Heeren verlas einen umfangreichen Jahresbericht der Sport ArGe. Es 

wurden an vielen Sitzungen, Besprechungen, Einladungen etc. teilgenommen (siehe Anlage). 

 

 

Zu 6 

 

Frauenwartin Anette Schoone berichtete, dass es im Frauensportbereich keine großen 

Veränderungen gegeben hat. Die Zusammenarbeit mit den Vereinen ist sehr gut. 

 

 

Zu 7 

 

Bericht des Jugendleiters, Hans-Friedel Walther:  

 

Das traditionelle Hallenfußballturnier der Sport ArGe fand wieder Anfang des Jahres statt. Die 

Beteiligung war super und fand wieder vor einer  großartigen Zuschauerkulisse statt. In fünf 

Altersklassen spielten die Fehntjer Vereine in der Dreifachhalle den Gemeindemeister 2016/17 

aus. Schmerzlich vermisst wurde Hartmut ( Dicki)  Aden, der sonst immer  als Mitorganisator 

tätig war und die Sport ArGe bei der Moderation geholfen hatte. 

 

Alle Spielerinnen und Spieler erhielten vom Bürgermeister Olaf Meinen und dem Matthias 

Heeren von der Sport ArGe eine Medaille. 

 

Hans-Friedel Walther teilte mit, dass er nächstes Jahr in den Ruhestand geht und somit nur noch 

für ein Jahr als Jugendwart zu Verfügung steht. Es wird an der Zeit, einen jüngeren Jugendleiter 

zu suchen, so Walther. 

 

 

Zu 8 

 

Kassenwart Rudolf Hütler verlas den Kassenbericht. Neuer Saldo: 2726,97 € (siehe Anlage) 

 

 

Zu 9 

 

Kassenprüfer waren dieses Mal der Schützenverein Aurich-Oldendorf (Jann Rosenboom) und der 

SV Spetzerfehn, (Joachim Weber) 

 

Die Kasse würde wieder ordnungsgemäß geführt. Sie ist übersichtlich. Es gibt nichts zu 

beanstanden. 

 



Zu 10 

 

Joachim Weber (SV Spetzerfehn) schlägt die Entlastung des Vorstandes vor. 

Einstimmig wurde der Vorstand der Sport ArGe Großefehn entlastet. 

 

Der Vorsitzende Matthias Heeren bedankt sich für das Vertrauen und macht deutlich, dass ohne 

die Zusammenarbeit mit dem gesamten Vorstand eine Sport ArGe nicht zu führen wäre. Er 

bedankte sich bei allen Mitgliedern des Vorstandes. 

 

 

Zu 11a 

 

Wahlen des neuen Kassenprüfers: 

 

Heeren bedankte sich  beim SV Spetzerfehn für die geleistete Arbeit. Diese haben nun zwei Jahre 

die Kasse der Sport ArGe geprüft. Der Schützenverein Aurich-Oldendorf bleibt uns noch ein 

weiteres Jahr erhalten.  

 

Neuer Kassenprüfer für zwei Jahre ist der Schwimmverein Großefehn. Einstimmig wurde für den 

Schwimmverein der Vors. Johannes Adels gewählt. 

 

Bevor der Tagesordnungspunkt „Vorstandswahlen“ aufgerufen wurde, bedankte sich Matthias 

Heeren mit einem Präsentkorb bei Heike Beekmann, die über 10 Jahre als Schriftführerin in der 

Sport ArGe tätig war.  

 

 

Zu 11b 

 

Vorstandswahlen - Wahl eines Wahlleiters 

 

Der Vorsitzender Matthias Heeren schlägt den stellv. Bürgermeister Friede Schoone als 

Wahlleiter vor und fragt die Versammlung, ob sie einverstanden sind. 

 

Die Versammlung spricht sich einstimmig für Friede Schoone aus. 

 

Schoone bedankt sich für die geleistete Arbeit im Vorstand der Sport ArGe Großefehn. Diese 

Sport Arbeitsgemeinschaft gibt es seit 1972 und ist als Bindeglied zwischen den Vereinen und der 

Gemeinde kaum mehr weg zu denken. 

 

Schoone bittet um Vorschläge zu der Wahl zum 1. Vorsitzenden. Es wird „Wiederwahl“ 

vorgeschlagen. Da es keine weiteren Vorschläge gibt, lässt  Friede Schoone über den 

Wahlvorschlag abstimmen. Die Versammlung stimmt einstimmig für Heeren als Vorsitzender der 

Sport ArGe, der sich für das Vertrauen bedankt und dieses Amt gerne wieder annimmt. 

 

Heeren übernimmt nun wieder die Leitung der Versammlung und bedankt sich beim Wahlleiter. 

 

Der Vors. bittet nun um Vorschläge hinsichtlich der Wahl zum stellv. Vorsitzenden. Günther 

Rademacher wird vorgeschlagen und von den Delegierten einstimmig gewählt. Da Heike 

Beekmann als Schriftführerin nicht mehr zu Verfügung steht, muss eine neue Schriftführerin 



gewählt werden. Leider gab es hier keine Vorschläge, sodass Detlev Schoone dieses Amt 

kommissarisch für ein Jahr übernimmt. Die Versammlung gab hier seine Zustimmung. 

 

Zum Kassenwart wurde Rudolf Hütler wieder einstimmig gewählt. Hütler führt die Kasse schon 

seit vielen Jahren und auch ihm wurde das Vertrauen ausgesprochen. 

Kommissarisch für ein Jahr wäre Hans-Friedel Walther als Jugendwart bereit, diese Aufgabe 

weiter zu übernehmen. Wie er bereits angekündigt hatte, geht er im nächsten Jahr in den 

wohlverdienten Ruhestand und möchte diese Aufgabe in jüngere Hände geben. Auch hier gab es 

Zustimmung. 

Pressewart bleibt für weitere fünf Jahre Detlev Schoone, auch er wurde einstimmig gewählt. 

 

 

Zu 12 

 

Sportbegegnung findet am 17.06.2017 in Großefehn statt. Detlev Schoone machte     noch einmal 

deutlich, dass unsere Partnerschaft mit der Partnergemeinde in Pekela nicht nur ein politischer 

Austausch sei, sondern dass gerade der Sportbereich ein wichtiges Fundament der Partnerschaft 

ist. 

 

 

Zu 13 

 

Grußworte der Gäste: 

 

Stellv. Bürgermeister Friede Schoone  bedankte sich bei Matthias Heeren für die geleistete 

Arbeit. Er ermutigte die Sport Arge immer wieder Anträge an die Gemeindeverwaltung zu stellen, 

er werde versuchen, die Sport Arge und damit die Sportvereine zu unterstützen. In Sachen 

Hallennutzungsgebühr sagte Schoone, dass dies in der Gemeinde noch nie ein ernsthaftes Thema 

gewesen sei und auch in Zukunft nicht sein werde. Das vor zwei Jahren keine Sportbegegnung 

stattgefunden hat, sei sehr schade, aber ohne eine finanzielle Unterstützung seitens der Ems 

Dollart Region ist eine so große Veranstaltung nicht mehr möglich. Schoone sprach aber auch das 

tolle Jugend-Fußballturnier an, was die Sport ArGe Großefehn jedes Jahr für 

Jugendmannschaften ausrichtet. In der Sporthalle ist jedes Mal eine fantastische Stimmung vor 

einer großen Zuschauerkulisse. 

 

Martin Aden war von der Zusammenarbeit der KGS und den Vereinen sehr angetan. Er kann sich 

diesbezüglich anschließen an die Worte seiner  Vorredner.  

Aden sprach die Richtlinien für eine Sportlerehrung für die Gemeinde  Großefehn an. 

Die Sport ArGe  und  der Schulausschuss haben sie überarbeitet so Aden. „Die aus 

2007 stammende Richtlinie für eine Ehrung war in der Tat in die Jahre gekommen.  

 

Eilert Janssen, Kreissportbund Aurich, 

berichtete aus den Aktivitäten des KSB. 2322 Sportabzeichen wurden 2016 verliehen, 

so Janssen. Auch eine Ehrentafel des Sports stellte er vor.  

 

Karl Reuter, Behindertenbeauftragter der Gemeinde Großefehn: 

Reuter sagte, dass Menschen mit einer Behinderung oft nur durch kleine 

Veränderungen bei den Rahmenbedingungen eine Teilnahme an Sportveranstaltung 

möglich machen würde. 

 



„Alleine ist man nichts, nur zusammen mit einem guten Vorstand und eine 

transparente und kontroverse Zusammenarbeit mit der Gemeindeverwaltung und 

den Vereinen ist dieser erfolgreiche Weg der Sport ArGe weiterzuführen. Ich 

wünsche mir für das nächste Jahr eine ebenso lebendige Sport ArGe Großefehn“, 

bedankte sich Sport-ArGe-Chef Matthias Heeren abschließend. 

 

 

Zu 14 

 

Verschiedenes: 

 

Zahlen aller aktiven Sportler/Innen:  

 

3.540 (weiblich: 1.560, männlich: 1.980) 

Vergleich zu 2015: 3.536, minimale Steigerung 

 

 

Zu 15 

 

Der Vorsitzender Matthias Heeren bedankte sich  für die Teilnahme und schließt die 

Versammlung um 21:17 Uhr.  

 

 

Großefehn, 05 04.2017 

 

 

 

…………………………………………..     …………………………………………..  

Schriftführer Detlev Schoone     I. Vors. Matthias Heeren 


